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(§)  Verfahren  zum  Herstellen  kohlehaltiger  Pellets  für  die  Vergasung. 

©  Die  Vergasung  erfolgt  im  Druckbereich  von  5  bis  150 
bar  mit  Sauerstoff,  Wasserdampf  und/oder  Kohlendioxid  als 
Vergasungsmittel,  wobei  die  Pellets  im  Vergasungsreaktor 
auf  ein  Festbett  gegeben  werden.  Die  Vergasungsmittel 
werden  von  unten  in  das  Festbett  eingeleitet,  und  minerali- 
sche  Bestandteile  zieht  man  als  feste  Asche  oder  flüssige 
Schlacke  unter  dem  Festbett  ab. 

Zum  Herstellen  der  Pellets  verwendet  man  nur  feinkör- 
nige  Steinkohle  einer  Körnung  kleiner  1  mm  mit  einem  Fein- 
kornanteil  mit  Korngrößen  bis  höchstens  2  Mikrometer  von 
3  bis  10  Gew.%  und  einem  Anteil  von  70  bis  80  Gew.%  einer 
Körnung  bis  höchstens  63  Mikrometer.  Die  feinkörnige 
Steinkohle  wird  mit  Bentonit  gemischt,  so  daß  das  Gemisch 
einen  Bentonitgehalt  von  1  bis  8  Gew.%  aufweist.  Aus  dem 
Gemisch  formt  man  unter  Zugabe  von  Wasser  Pellets  mit 
einem  Wassergehalt  von  15  bis  25  Gew.%  und  gibt  die 
Pellets  im  feuchten,  plastischen  Zustand  ohne  Trocknung  im 
Festbett  auf. 
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